
Antrag auf Zulassung an der  
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

zum 
 

Studiengang Master of Arts 
in  

"Archäologische Wissenschaften: 
Fachrichtung Ur- und Frühgeschichtliche Archäologie" 

Wintersemester 2010/11 
 
 

BEWERBUNGSSCHLUSS: 30. JUNI 2010 
 
 
Ein unvollständig ausgefüllter Antrag kann nicht berücksichtigt werden. 
 
Bearbeiten Sie den Bogen bitte elektronisch oder füllen ihn handschriftlich aus. Legen Sie ihn bitte dann 
Ihren Bewerbungsunterlagen bei, die Sie an folgende Adresse schicken: 
 
An die 
Leitung der Abteilungen Urgeschichtliche Archäologie und  
Frühgeschichtliche Archäologie und Archäologie des Mittelalters am 
Institut für Archäologische Wissenschaften der 
Universität Freiburg 
Stichwort: Master 
Belfortstraße 22 
D – 79085  Freiburg  
 
Familienname,  
Vorname 

 

Geschlecht   weiblich                               männlich 

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ)  

Staatsangehörigkeit  

E-Mail   

Telefon  

Fax  

Straße: 

Anschriftenzusätze (wie Zimmer-Nummer / c/o): 

 

Postleitzahl: 

Stadt: 

Korrespondenzadresse 

Staat (wenn nicht Deutschland):     
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AKADEMISCHE QUALIFIKATIONEN (Angaben zum bisherigen Studienverlauf) 
 

Universität bzw. Hochschule Studien- 
jahr 
(z. B. 
2003-
2006) 

Studienfach bzw. –fächer 
(Hauptfach = HF /  
Nebenfach = NF) 

Studien-
gang  

(z. B. B.A./ 
B.Sc. …) 

Datum des 
Abschluss-
zeugnisses  

(bzw. voraussichtlich-
er Studienabschluss) 

 
 
 
 

    

 
 
 
 

    

 
 
 
 

    

 
 
 
 

    

 
Thema der Abschlussarbeit 

 
 
 

Berufliche Tätigkeiten, Praktika und Qualifikationen (freiwillige Angabe) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sprachkenntnisse (mit ungefährer Angabe des Niveaus) 
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ERKLÄRUNG des BEWERBERS / der BEWERBERIN 
 
Ich erkläre ausdrücklich, dass ich in dem beantragten Masterstudienfach noch nicht vom Studium 
ausgeschlossen wurde (z. B. weil ich eine Prüfung endgültig nicht bestanden oder den Prüfungsanspruch 
verloren habe). 
Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben. Ich nehme zur Kenntnis, dass 
unvollständige oder falsche Angaben zum Ausschluss vom Zulassungsverfahren führen können. 
 
Ort, Datum  
Unterschrift 
 

 

 
LISTE DER BEIZUFÜGENDEN DOKUMENTE  

 
Bitte fügen Sie dem Antrag bei1: 
1. Hochschulzugangsberechtigung (z. B. Abiturzeugnis) 
2. Tabellarischer Lebenslauf (auf Deutsch oder Englisch) 
3. Studienabschluss: 

3.1. Sofern Sie Ihr Studium abgeschlossen haben2:  
- Beglaubigte Kopie der Urkunde 
- Beglaubigte Kopie des Zeugnisses 
- Unbeglaubigte Kopie des Transcript of Records 

3.2. Sofern Sie Ihr Studium noch nicht abgeschlossen haben: 
- Offizielle  Bescheinigung der Hochschule über alle erbrachten 
Leistungen (einschließlich Noten, ECTS-Angaben sowie Angaben zum 
Stand der Abschlussarbeit) 

4. Sofern der Studienschwerpunkt Ihres Studiums nicht aus dem Transcript of 
Records hervorgeht: 

- Nachweis über den Studienschwerpunkt (Qualifikationsarbeiten oder geeignete 
Leistungsnachweise) 

5. Erläuterung der persönlichen Beweggründe für die Wahl der Fachrichtung Ur- 
und Frühgeschichtliche Archäologie im Masterstudiengang (auf Deutsch oder 
Englisch, 2–3 Seiten)  

6. Angabe des für die Spezialisierung gewünschten Fachgebietes 
(Urgeschichtliche Archäologie oder Frühgeschichtliche Archäologie und 
Archäologie des Mittelalters) 

7. Nachweise über die erforderlichen Sprachkenntnisse (Testzeugnisse, 
Schulzeugnisse o.ä.) 
7.1. Für Deutsch (sofern nicht Deutsche): DSH (mit dem Gesamtergebnis DSH 2) oder TestDaF 4 
7.2. Für Englisch: Niveau B 2 nach dem Europäischen Referenzrahmen 
7.3. Für eine weitere moderne Fremdsprache: Niveau A2 nach dem Europäischen Referenzrahmen 
(wenn Spezialisierungsmodul Urgeschichtliche Archäologie vorgesehen und keine Lateinkenntnisse 
vorhanden) 
7.4. Für Latein: gute Lateinkenntnisse (wenn Spezialisierungsmodul Frühgeschichtliche Archäologie 
und Archäologie des Mittelalters vorgesehen 

                                                 
1 Dokumente, die nicht auf Deutsch ausgestellt sind, müssen mit einer beglaubigten Übersetzung vorgelegt werden.  
2 Sofern das Zeugnis bzw. die Urkunde noch nicht vorliegen, muss eine Bescheinigung der Hochschule vorgelegt werden, 
mit der bestätigt wird, dass und mit welcher Gesamtnote das Studium abgeschlossen ist. 
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